
Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses am 15.07.2009 
 

   

 
TOP 1 Erneuerung Klima/ Lüftungsanlage für die Trauerhalle Friedhof 

Vorlage: 743/2009 
 
 
Sitzungsverlauf: 
 
Oberbürgermeister Dr. Pöltl verweist auf die bisher gefassten Gemeinderatsbeschlüsse.  
 
Ohne Diskussion fasst das Gremium einstimmig folgenden Beschluss. 
 
 
Beschluss: 
 
Die Firma Kälte- Klimatechnik Graf, Oftersheim, erhält den Auftrag zur Erneuerung der Klima/ 
Lüftungsanlage in der Trauerhalle zum Angebotspreis von brutto103.498,07 EUR. 
 
 
Ja 12  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
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TOP 2 Vergabe WC-Anlage Hildaschule 

Vorlage: 727/2009 
 
 
Sitzungsverlauf: 
 
Der Vorsitzende weist daraufhin, dass diese Maßnahme auf Wunsch des Gemeinderats 
zeitlich vorgezogen wurde und in den Sommerferien 2009 realisiert wird. Der Vorsitzende 
bedankt sich ausdrücklich beim Bauamt und den dort beschäftigten Mitarbeitern, die neben dem 
bereits im Haushalt enthaltenen ambitionierten Baumaßnahmenprogramm für das Jahr 2009 es 
geschafft hat, die Durchführung der Maßnahme in kürzester Frist sicher zu stellen. Das 
Gremium verzichtet auf eine Diskussion und fasst einstimmig folgenden Beschluss. 
 
 
Beschluss: 
 
Die zur Vergabe anstehenden Gewerke für die Sanierung der WC-Anlagen im Schulgebäude 
der Hildaschule werden an folgende Bieter vergeben: 
 

1. Trockenbauarbeiten an die Firma GZ Innenausbau GmbH, Mühltal zum Angebotspreis 
vom 15.893,76 EUR. 

 
2. Fliesen- und Abbrucharbeiten an die Firma Ralf Hardung GmbH, Schwetzingen zum 

Angebotspreis von 48.705,09 EUR. 
 

3. Sanitärarbeiten an die Firma Kiss GmbH, Viernheim zum Angebotspreis von 74.569,22 
EUR 

 
4. Im Rahmen des Nachtragshaushalt 2009 werden Haushaltsmittel in Höhe von 170.000 

EUR zur Verfügung gestellt. 
 
 
Ja 13  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
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TOP 3 Vergabe WC-Anlage Jugendhaus Go In 

Vorlage: 730/2009 
 
 
Sitzungsverlauf: 
 
Oberbürgermeister Dr. Pöltl verweist darauf, dass diese Maßnahme im Haushalt 2009 
enthalten ist. Auf Anfrage von Stadträtin Maier-Kuhn bestätigt der Vorsitzende, dass im 
Rahmen der Sanierung der WC-Anlage auch ein behindertengerechter Umbau erfolgt. 
Daraufhin fasst das Gremium folgenden einstimmigen Beschluss. 
 
 
Beschluss: 
 
Die zur Vergabe anstehenden Gewerke für die Sanierung der WC-Anlage im Jugendhaus Go 
In, Kolpingstrasse 2 werden an folgende Bieter vergeben: 
 

1. Rohbauarbeiten an die Firma Schmitt Bau, Flemlingen zum Angebotspreis von 6.619,85 
EUR. 

 
2. Heizung/Lüftung/Sanitärarbeiten an die Firma Brecht Heizung Sanitär GmbH, Leimen 

zum Angebotspreis von 13.800,01 EUR. 
 

3. Fliesenarbeiten an die Firma Günter Henneberger, Kirchzell zum Angebotspreis von 
20.317,99 EUR 

 
4. Tischlerarbeiten an die Firma Karl F. Jacobs GmbH, Oftersheim zum Angebotspreis von 

6.788,36 EUR. 
 

5. Trockenbauarbeiten an die Firma S + H Ausbausysteme GbR, Landau zum 
Angebotspreis von 4.212,81 EUR. 

 
 
Ja 13  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
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TOP 4 Vergabe Fassade Feuerwehrturm 

Vorlage: 732/2009 
 
 
Sitzungsverlauf: 
 
Der Vorsitzende bezeichnet die Sanierung des Feuerwehrgerätehauses und seiner 
Einrichtungen als Dauersanierungsaufgabe. Er erinnert daran, dass ein Schadenersatz durch 
die damals bauausführende Firma nicht mehr möglich ist, da diese Firma in Insolvenz 
gegangen ist. Stadtrat Muth will wissen, ob das Sanierungskonzept auch in den folgenden 
Haushaltsjahren Sanierungsabschnitte hinsichtlich des Feuerwehrgerätehauses vorsieht. Herr 
Wiedemann antwortet, dass nächstes Jahr Fliesenarbeiten im Feuerwehrgerätehaus 
vorgesehen sind. Diese Maßnahme ist aufgrund des Alters der Fliesen, jedoch als normale 
Unterhaltungsmaßnahme zu sehen. Der Vorsitzende ergänzt, dass der Verwaltung derzeit 
keine Erkenntnisse vorliegen, dass weitere Sanierungsmaßnahmen an diesem Objekt 
notwendig sind. Aufgrund der bisher gemachten Erfahrungen mit diesem Bauwerk will er aber 
dafür nicht die Hand ins Feuer legen. Stadtrat Dr. Sommer erkundigt sich nach den Punkten, 
die die Sanierung der Fassade des Feuerwehrturms so teuer macht. Herr Wiedemann 
erläutert, dass dies dem Erhalt der Fassadenstruktur und des Erscheinungsbildes des 
Feuerwehrturms geschuldet ist. Auf Nachfrage von Stadtrat Dr. Sommer informiert der 
Vorsitzende darüber, dass diese Maßnahme von der Art der Baumaßnahme her in das 
Konjunkturpaket II gepasst hätte. Da diese Maßnahme aber bereits im Rahmen der 
Verabschiedung des Haushalts 2009 geplant war, scheitert eine Bezuschussung der 
Maßnahme aus Konjunkturpaket II-Finanzmitteln aus formalen Gründen. Anschließend fasst 
das Gremium folgenden Beschluss. 
 
 
Beschluss: 
 
Das zur Vergabe anstehende Gewerk für die Sanierung des Feuerwehrturms wird an folgenden 
Bieter vergeben: 
 

1. Fassaden- und Gerüstbauarbeiten an die Firma Fritz technologie H. Fritz GmbH, Murr 
zum Angebotspreis von 105.194,10 EUR. 

 
2. Im Rahmen des Nachtragshaushalt 2009 werden weitere Finanzmittel in Höhe von 

25.000 EUR zur Verfügung gestellt. 
 
 
Ja 13  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
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TOP 5 Mensa-Hebelgymnasium - Elektroarbeiten Nachträge 

Vorlage: 719/2009 
 
 
Sitzungsverlauf: 
 
Der Vorsitzende versichert, dass die 10 Nachtragsforderungen der bauausführenden 
Elektrofirmen gründlich vom Fachingenieur und vom Stadtbauamt geprüft worden sind. 
Nichtberechtigte Forderungen werden im Rahmen der Nachträge nicht erfüllt. Trotzdem beläuft 
sich der außerplanmäßige Finanzierungsbetrag auf eine Gesamtsumme von 63.000 EUR. 
Daraufhin äußern mehrere Gemeinderäte ihren Unmut über die offensichtlich unzureichende 
Elektroplanung durch das Architekturbüro und den beauftragten Elektrofachplaner. Der 
Vorsitzende versichert, dass der Missmut des Gremiums und der Verwaltung über die Höhe 
der Nachträge sowohl dem Architekturbüro wie auch dem Fachplaner kommuniziert wurde. 
Leider handelt es sich bei diesen zusätzlichen Kosten um Sowieso – Kosten. Daher gibt es 
keine rechtliche Handhabe, das Architekturbüro oder den Elektroplaner zu Schadenersatz 
heranzuziehen. Anschließende Sachfragen aus den Reihen des Gremiums werden von Frau 
Schellhorn und Oberbürgermeister Dr. Pöltl ausführlich beantwortet. Daraufhin fasst das 
Gremium folgenden Beschluss. 
 
 
Beschluss: 
 
Die Nachtragsforderungen Nr. 1 bis Nr. 10 der Firma ALN GmbH, 68519 Viernheim für 
zusätzliche Elektroleistungen in der Mensa in Höhe von Brutto 63.255,84 EUR werden 
beauftrag.   
 
 
Ja 13  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
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TOP 6 Bekanntgaben / Anfragen 
 
 
Sitzungsverlauf: 
 
-/- 
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